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NZZ am Sonntag, 21.10.218 
Das historische Bild, New York 28. Juli 1925 von Harry Warnecke
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Mediation am Schulpsychologischen Dienst - SPD Uri

SPD Uri
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Formen und Merkmale
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Vorgehen und Modelle
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Der Schulpsychologischer Dienst Kanton Uri _ Organisation

Organisation
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Erziehungsrat

Direktionssekretariat

Amt für 
Volksschulen

Amt für 
Beratungsdienste

Amt für 
Berufsbildung, 
Mittelschulen

Amt für Kultur 
und Sport

Amt für
Staatsarchiv

Vorsteher
Bildungs- und Kulturdirektion

Schulpsychologischer Dienst /
Fachstelle Kindesschutz

Berufs-, Studien-
und Laufbahn-

Beratung /Case Management

Sport

Kulturförderung 
und Jugendarbeit
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Der Schulpsychologischer Dienst Kanton Uri _ Aufgaben
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Amt für 
Beratungsdienste

Schulpsychologischer Dienst 

Schulbezogene Arbeit

Fachstelle Kindesschutz

Beratung 
Lehrpersonen und Schulteams

Erziehungsberatung

Beratung, Abklärung und Massnahmen bei
• Lern-, Leistungs- und Verhaltensproblematik 

sowie problematischer psychischer Verfassung
• Sonderpädagogik
• Krisen und Konflikten, Notfallpsychologie

Beratung, Unterstützung bei
• Anspruchsvollen Erziehungssituationen
• Emotionalen Belastungen
• Krisen und Konflikten

Beratung, Abklärung, Unterstützung und 
freiwillige Massnahmen bei
• Gefährdung des Kindeswohl
• Anhörung und zivilrechtlicher Begutachtung
• Prävention
• Krisen und Konflikten, Notfallpsychologie

Beratung und Unterstützung bei
• Persönlichen Schwierigkeiten in der 

Berufsausübung
• Krisen und Konflikte im Team
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Mediation am Beispiel SPD: 
Möglichkeiten

… offene und verdeckte Konflikte
…..expliziter und impliziter Auftrag auf Vermittlung
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SPD Beizug bei Konflikten_Formen
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Kontext Schule/Arbeit/Freizeit

Kontext Familie

Vater Mutter

Schüler /-in Lehrperson 

Lehrperson Schulleitung, Schulbehörde

Schüler /-in Schüler/ -in

Lehrperson /-en Lehrperson /-en, Team

Eltern Lehrperson /-en, 
Schulleitung, Schulbehörde

Eltern Eltern
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SPD Beizug_Merkmale der Konfliktsituationen

• Unmittelbar und heftig im Verlauf
• Wenig Ausweich- und Aufschub Möglichkeit
• Pflicht zur direkten Kommunikation und Kooperation
• Kind als abhängige Partei beteiligt
• Häufigster Anlass: 

Belange des Kindes /der Kinder

• Mehrstimmigkeit: 
Werte, Normen, Erwartungen, Wissen und Haltungen 
in Erziehungs-, Lern-, Unterrichts- und Führungsmethoden

• Zirkulärer Prozess in Bezug auf Verantwortungs- resp. Schuldzuweisung 
• «Lösungsdruck» gegenseitige Vertrauensabhängigkeit
• Interdisziplinarität (jeder Experte für seine Zuständigkeit)
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SPD Auftrag_Ziel

• Neuartige Lösungswege (er)kennen
• Interessen der Beteiligten (er)kennen
• Konsensbasiert und auf guter Faktengrundlage entscheiden
• Selbstbestimmt mit optimiertem eigenen Nutzen entscheiden
• Konstruktiv und effektiv lösen (kein Feilsch-Ergebnis) im Sinne 

eines Entwicklungsfördernden Settings
• Zufriedenheit aller Parteien
• Chancen für weitere Zusammenarbeit
• Persönliche Entwicklung und Kompetenzerweiterung
• weitere
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SPD _Arbeitsweise und Modellansätze

• Zuhören und Beobachten (NZZ Bild Szene Katzenmutter NY 1925)
• Emotionen und Probleme benennen ohne Schuldzuweisung, 

Interessen und Bedürfnisse der Beteiligten erfassen und werten (u.a. 
aktives Zuhören Schulz von Thun, Seitenmodell von G. Schmidt)

• Häufig ist die Fallführung nicht gleich Gesprächsführung: 
Klärungshilfen anbieten, Ordnung schaffen, Prozess in Schritte 
aufteilen 

• Fachspezifische Informationen vermitteln, neue Faktengrundlage 
schaffen (Abwägung von Schutz und Risiko-
faktoren im Sinne der kindlichen Entwicklung)

• Neuartige Lösungswege ausfindig machen 
(u.a. Harvard Konzept, Tetralemma SySt®)
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fortgst. SPD _Arbeitsweise und Modellansätze

• Menschen und Probleme trennen, Menschen in ihrer Rolle, Wahrheiten, 
Wahrnehmungen erkennen und aufwerten (u.a. Harvard Konzept, 
Seitenmodell von Gunther Schmidt, Mehrstimmigkeit von Haim Omer)

• Verständnis für die Sichtweisen der Anderen sowie für eigenen Anteil am 
Konflikt schaffen, Zuschreibungen erkennen (u.a. Mentalisierungsprozesse
aktivieren mit Tierfiguren)

• Gemeinsames Interessen transparent machen
• Interesse, resp. Überzeugungen von Forderungen der 

Beteiligten trennen Beweggründe verstehen 
(u.a. Seitenmodell von Gunther Schmidt, 
Glaubenspolaritäten Schema)

• Objektive, fundierte Entscheidungsgrundlage 
schaffen (u.a. sorgfältige Wissensvermittlung und 
Recherche, Auswirkungen mit kurz bis längerfristigem
Horizont aufzeigen)
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Mediation am Beispiel SPD: 
Erfahrungen an ausgewählten Fallbeispielen
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1 «Theo soll einfach Ritalin nehmen!»

Das Problem
• Junge mit erheblicher Problematik der Impulsregulation, geringer 

Frustrationstoleranz, enormen Aggressionspotential
• Tägliche Konflikte blockieren den Unterricht
• Täglich weint ein Kind

Die Menschen
• Dem Jungen gelingt es nicht besser, er ist wütend, traurig und schämt sich
• Der Lehrer ist hilflos, er ärgert sich
• Die Eltern sträuben sich, sie sind gekränkt

Der Konflikt
• Vorwurf der Schule: mangelnde Kooperationsbereitschaft der Eltern
• Eltern stehen vor dem Dilemma, Medikationseinnahme ja/nein
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Wichtiger Lösungsaspekt: Es gibt mehrere Möglichkeiten

• Das Dilemma auflösen
• Tetralemma*
• Verschiedene Lösungsvarianten erarbeiten
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DAS EINE DAS ANDERE

KEINES VON BEIDEN

BEIDES

* Oliver Martin, trigon; Varga M., Sparrer I., SySt Systemische Beratung Institut, München
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2 «Fabio soll einfach in die Schule kommen!»

Das Problem
• Verhärteter Schulabsentismus, Junge neu in der Oberstufe, diverse Angsthemen
• Berufswahlprozess gehemmt
• Mässig sozial integriert, durch das Fernbleiben immer schlimmer

Die Menschen
• Kooperative, jedoch hilflose Eltern, 

Problem (Emotion des Jungen) hat Vorrang
• Sachliche, jedoch enttäuschte Klassenlehrperson, 

Handlung (Handlung des Jungen) hat Vorrang

Der Konflikt
• Wenig gegenseitige Vertrauensbasis
• Gegenseitige Vorwürfe
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Wichtiger Lösungsaspekt: im Interesse des Anderen 

Glaubenspolaritäten-Schema* 
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Erkenntnis

OrdnungVertrauen 

Logik
Klarheit

WissenKopf

Hand

Regeln

Tun

Wollen

Verantwortung
Wertschätzung

Miteinander im Team

Mitgefühl

Herz

Respekt
* Oliver Martin, trigon; SySt Systemische Beratung Institut, München
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Mediation am Beispiel SPD: 
Grenzen

• Rechtliche Vorgaben, verfügbare Ressourcen im schulischen oder familiären 
Kontext (z.B. Personell, finanziell, organisatorisch etc.)

• Keine Freiwillige, selbstbestimmte Kooperations- und Gesprächsbereitschaft 
• Gewalt, ausgeübt von Erwachsenen
• Gewalt, ausgeübt von Kindern oder Jugendlichen 

und der Schutz beider Parteien nicht gewährleistet ist
• Laufendes Straf- oder Zivilrechtsverfahren
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3 «Ich bin ein rechtschaffener Gottesmann!»

Das Problem
• Kindergartenmädchen mit Migrationshintergrund, 

im Herkunftsland wird zu 98% FGM praktiziert
• Der Vater wünscht eine Schuldispens von einigen Tagen 

vor Ferienstart, um zwecks Verwandtenbesuch 
mit seiner Tochter ins Herkunftsland zu reisen

• Die Kindergärtnerin befürchtet, dass der Zweck der Reise eine FGM ist

Die Menschen
• Kooperative und pflichtbewusste Eltern mit starker kultureller Zugehörigkeit
• Integriertes Mädchen, spricht die ersten Sätze Deutsch
• Die Kindergartenlehrerin ist offen und achtsam

Der Konflikt
• Der Vater (die Eltern) setzt die Tradition mit seiner Religion gleich und kann 

sich als Gläubiger nicht von seinem Vorhaben distanzieren
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Wichtiger Lösungsaspekt: Menschen (Eltern!) vom Problem trennen
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• Die verschiedenen Seiten der Eltern 
sehen und benennen

• Respektvoller Umgang mit 
problematischen 
Glaubensüberzeugungen

• Persönliche Distanz wahren
• Professionelle Rolle einnehmen
• Aufgabe sachdienlich vollenden
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Fazit_Mediation am Beispiel SPD:
Möglichkeiten, Erfahrungen und Grenzen
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Diskussion und Fragen
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Danke für die Aufmerksamkeit
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